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Kommt nicht in die Tüte
Studentin Caro testet eine Woche lang ein  
nachhaltiges Leben.

G E J U B E L T

Wo wir sind, ist Heimspiel
Bei unserer neuen Kampagne können  
FCM-Fans Dauerkarten gewinnen.

G E F E I E R T

Er lebe hoch!
Der Elbauenpark feiert seinen 20. Geburtstag –  
mit tollen Angeboten.
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Auf der Grünen Messe erleben Sie Nachhaltigkeit hautnah.
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Aktuell 
   und schnell

wandern allein in Deutschland jedes Jahr über das Supermarkt-Fließ-

band – sagt der WWF. Was viele nicht wissen: Küchenpapier aus fri-

schen Holzfasern ist ein umweltschädliches Wegwerfprodukt. Dabei hat 

jeder eine ökologische Alternative zu Hause: ausrangierte, unansehn-

lich gewordene Geschirrhandtücher. Wer sie verwendet, spart nicht nur 

bares Geld, sondern verursacht für die Sauberkeit null Ressourcen- und 

Energieverbrauch. Wenn die Tücher schmutzig sind, einfach auswa-

schen oder in die Waschmaschine damit. Eine saubere Sache!

1.600  
Probanden,

zwei Tests, ein Ergebnis: Wis-

senschaftler haben in einer 

Studie herausgefunden, dass 

australische Männer mit starken 

Paarungsabsichten beim ersten 

Date im Restaurant häufiger ein 

Gericht mit Fleisch wählen. Den 

Forschern zufolge sei ein alter 

Instinkt für die Wahl verantwort-

lich. Denn schon in der Steinzeit 

wirkten Jäger auf Frauen anzie-

hend, da sie imstande waren, 

die Familie zu ernähren. Liebe 

australische Frauen: Könntet ihr 

der Männerwelt in Down Un-

der mal verklickern, dass zu viel 

Fleischkonsum alles andere als 

sexy ist? Außerdem noch ein 

Tipp aus Germany: Drei Weizen-

bier sind auch ein Schnitzel!

7 Milliarden Küchenrollen

wuchtete der Georgier Lascha Talachadse mit zusammengeknif-

fenen Augen und offenem Mund in die Höhe. Bei den Olympischen 

Spielen in Rio de Janeiro holte er damit den Weltrekord im Reißen. 

Nur 500 Gramm mehr hätte er stemmen müssen – dann wäre es 

die Menge an Verpackungsmüll gewesen, die statistisch gesehen 

jeder Deutsche im Jahr produziert: pro Person 220,5 Kilogramm! 

Zusammen produzieren die Deutschen so jedes Jahr 18,6 Millio-

nen Tonnen Verpackungsmüll, wie Zahlen des Umweltbundesamts 

belegen. Eine unfassbar hohe Zahl. Deshalb: Erteilen Sie dem Ver-

packungsmüll eine Abfuhr!

220  
Kilogramm Gewichte

stehen autonome Flugtaxis be-

reit, sagt der Zukunftsforscher Lars 

Thomsen voraus. Die Elektro-Flieger 

werden die Menschen abholen und 

sie in weniger als 60 Minuten zu  

jedem Punkt im Umkreis von 300 Ki-

lometern befördern. Praktisch: Beim 

Fliegen stolpert der Reisende dann 

auch nicht über die vielen Lieferrobo-

ter, die bereits in circa 200 Wochen 

vermehrt durch die Straßen fahren, 

laufen oder krabbeln werden – natür-

lich alle mit regenerativer Energie be-

trieben. Das glauben Sie nicht? Lars 

Thomsen weiß, wovon er spricht. Er 

berät Konzerne aus der Automobil-, 

Energie- und Finanzbranche. Jetzt 

heißt es nur noch: Wochen zählen!

In 400 
Wochen

sexy

1 und 2 und 
3 und 4 ... 
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Besser essen, fairer shoppen, weniger konsumieren. 

Nachhaltig zu leben, scheint ganz schön kompliziert 

zu sein. Ist das so? Studentin Caro hat es eine Woche 

lang ausprobiert. 

Kommt  
gar nicht  
in die 
Tüte
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„E igentlich würde ich von mir  

behaupten, dass ich schon 

ziemlich nachhaltig lebe. Ich 

nehme zum  Einkaufen einen Stoffbeutel mit 

und  versuche, möglichst wenig Müll zu pro-

duzieren. Ich habe kein Auto, sondern nutze 

den öffentlichen Nahverkehr. Doch ich weiß: 

Da geht noch mehr. Wie viel mehr, will ich 

in dieser Woche herausfinden. Ich teste mich 

und mein Umfeld: Wie nachhaltig kann man 

2019 in Magdeburg leben?“

Hallo, Frau Erna
Müllteppiche verschmutzen die Meere, Mikro-

plastik unsere Körper – Kunststoff müsste man 

eigentlich komplett boykottieren. Aber dann, im 

Supermarkt, landen sie doch wieder in meinem 

Einkaufswagen, all die in Plastik verpackten 

Produkte, die ich immer schon gekauft habe. 

Das will ich jetzt nicht mehr. Ab sofort ändere 

ich mein Einkaufsverhalten – versprochen. Ich 

fahre zu einem Unverpackt-Laden in Stadtfeld. 

Der Name klingt lustig: Frau Ernas loser Le-

bensmittelpunkt. Hier gibt es alles, was man 

braucht: Lebensmittel, Kosmetik, Hygienear-

tikel – nur eben unverpackt. Wie das Einkaufen 

funktioniert, erklärt mir die Inhaberin Sarah 

Werner: „Beim Reinkommen wiegen unsere 

Kunden alle mitgebrachten Behälter und schrei-

ben das Gewicht drauf. Danach befüllt man das 

Glas, womit man möchte. An der Kasse wie-

gen wir die Behälter ab, man bezahlt nur für 

das Füllgewicht.“ 

Klamotten shoppen
Eine Zahl hat mich bei meinen Recherchen 

umgehauen. Sie stimmt aber. Jeder Deutsche 

hängt sich im Schnitt 60 neue Kleidungsstücke 

in den Schrank – pro Jahr! Da muss man natür-

lich viel aussortieren und wegschmeißen. Was 

nicht wirklich nachhaltig ist. Schließlich spülen 

die Textilhersteller für eine Jeans 11.000 Liter 

Wasser durch die Leitungen. Das sind 78 Bade-

wannen. Aber man kann ja auch tauschen oder 

secondhand shoppen – und genau das mache 

ich heute. Mein Weg führt mich in die Leibniz-

straße 4., zum Secondhand-Charity-Shop 

Zweimalschön. Bei Zweimalschön geschieht 

Zauberhaftes: Abgelegten Dingen wird neues 

Leben eingehaucht, scheinbar Wertloses wird 

zum kleinen Schatz, und in einem Geschäft 

geht es nicht um Profit, sondern um Perspek-

tiven. Spieglein, Spieglein an der Wand, dich 

gebe ich gern in zweite Hand.

Montag

Dienstag

Selbst ist die Frau – beim 

Einkaufen im Unverpackt-

Laden bei „Frau Erna“. 

Weltweite Plastikproduktion 
in Millionen Tonnen

1,7

105
348

1950 1990 2017
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Elektrisch unterwegs
Wer den Planeten liebt, der schiebt. Oder 

fährt mit den Öffentlichen. Fahrten mit Bus 

und Bahn sind nicht nur viel umweltfreund-

licher, sondern auch günstiger. Ähnlich wie 

Elektroautos – mit SWM Natur Strom im 

Gepäck. Ich durfte heute einen dieser coolen 

Stadtflitzer von SWM testen. Schlüssel rein, 

festhalten und auf die Tube drücken. Huuuii, 

gehen die ab. Nächstes Wochenende teste 

ich mal eines dieser SWM Pedelecs. Wer 

weiß, vielleicht sind die schicken City-Cruiser 

mein Einstieg in die Elektromobilität.

Dosentest im Supermarkt
Wenn es stimmt, was ich im Internet gelesen 

habe, dann haben viele Supermärkte nichts 

dagegen, Frischwurst oder Käse in eine von 

zu Hause mitgebrachte Dose zu legen, an-

statt sie in mehrere Schichten zu wickeln. 

Ich teste das heute in einem Kaufland-Markt. 

Und siehe da: Wenn man an der Frischetheke 

fragt, kann man sich seine eigene Box befül-

len lassen. Käse, Aufschnitt, Antipasti, kein 

Problem. Und: Relativ viel Obst und Gemüse 

ist unverpackt. Meine Äpfel lege ich deshalb 

in einen wiederverwendbaren Frischebeutel. 

Auf dem Weg zur Kasse komme ich noch an 

den Kühlregalen vorbei. Beim nächsten Mal, 

denk ich mir, kaufe ich Milch und saure Sahne 

in Gläsern. Das spart auch noch mal Plastik.

Donnerstag

Mittwoch
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Frische Ware aus 

der Region auf 

dem Wochen-

markt am Alten 

Markt.

Das geht: Ab-

wiegen und 

einpacken – in 

die eigene Dose 

oder den eigenen 

Beutel.

SWM Ladesäule in 

Magdeburg-Buckau, 

direkt neben Bort-

scheller. Urteil: Funk-

tioniert einwandfrei.

68 
Prozent
der Fischgründe 

weltweit sind 

überfischt.



Der kurier sprach mit Sibylle Eikel, Fi-

lialleiterin von Zweimalschön in Magde-

burg, über den neuen Aufschwung, den 

Secondhandläden erleben.

Frau Eikel, Secondhandläden liegen im 

Trend. Wie kommt das?

Noch nie gab es so viele Menschen, die sich 

für die Umwelt und den Klimaschutz einge-

setzt haben. Die Leute wollen nachhaltig le-

ben und Ressourcen sparen. Das war vor 20 

Jahren überhaupt kein Thema. Jetzt gibt es da 

ein Umdenken.

Erklären Sie uns das Prinzip von Zwei-

malschön.

Zweimalschön bringt geliebte Kleidung, le-

senswerte Bücher und bewährten Hausrat 

an ihre neuen Besitzer. Zudem bietet Zwei-

malschön vielen Menschen eine sinnvolle 

Betätigung. 40 Mitarbeiter sind bei uns ehren-

amtlich tätig.

Zweimalschön ist mehr als ein Secondhandladen, 

oder? 

Ja, als ein Projekt der Deutschen Umweltstiftung ist es 

vielmehr ein Charity-, ein Wohltätigkeitsshop. Die Erträge 

fließen in gemeinnützige Projekte der Stiftung.

Wie kann man etwas Gutes tun? 

Etwas bei uns kaufen oder für den Container spenden: 

Kleidungsstücke, Haushaltswäsche, Schuhe, Gürtel, 

Taschen. Wir nehmen alles an, überprüfen die Sachen 

auf ihren Zustand und sortieren dann entsprechend. Ka-

puttes wird zum Beispiel zu Putzlappen verarbeitet. Ein-

wandfreie Ware verkaufen wir im Laden für kleines Geld. 

Bedarf gibt es vor allem bei Herrenkleidung, Kinderklei-

dung und Spielsachen, auch Deko und Geschirr. Bücher, 

CDs und DVDs bitte nur in Maßen, lieber Schallplatten 

mitbringen.

Jetzt die wichtigste Frage: Ist die Kleidung schick?

Sicher, ein paar Goldstücke haben wir immer. Wir arbei-

ten zum Beispiel auch mit Vaude und Armed Angels zu-

sammen. Die Marken liefern uns Sachen zweiter Wahl, 

die wir hier verkaufen. Das hat uns einen wahnsinnigen 

Zulauf an jungen Frauen gebracht.

Putzen ohne Keule
Einmal in der Woche ist bei mir Putz- und 

Waschtag. Bei mir ist das samstags. Beim 

Blick ins Regal der Vorratskammer bekomme 

ich ein ganz schlechtes Gewissen: Hier drän-

gen sich allerlei Reiniger, Waschmittel und 

Fleckenentferner. Chemiekeulen in Plastik-

flaschen – großartig, Caro. Deshalb setze ich 

heute die Tipps aus dem Bio-Laden um: Für 

den Geschirrspüler nutze ich Soda und Zitro-

nensäure, fürs Kloputzen Badreiniger mit Na-

tron, den ich im Unverpackt-Laden abgefüllt 

habe. Waschen? Im Eco-Modus.

Heimat im Korb
Ich bin ein großer Fan von Wochenmärkten – die 

Vorteile liegen auf der Waage: Alles ist frisch, 

die meiste Ware kommt von Kleinbauern und 

Gärtnereien aus der Region, man kann alles an-

schauen, anfassen und aussuchen. Dazu es ist 

viel persönlicher, weil man mit den Verkäufern 

ins Gespräch kommt. Von der Gemüsehändlerin 

lerne ich: „Achte darauf, dass deine Lebensmit-

tel regional, saisonal und bio sind. Frag dich, wie 

weit dein Gemüse gereist ist.“

Freitag
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„Jetzt gibt es da ein  
 Umdenken“

Samstag

Strom sparen nützt auch 

dem Klima. Deshalb trudelt 

die Wäsche im Öko-Modus.

450 
Jahre

 braucht das 

Meer, um eine 

Plastikflasche 

abzubauen.

S I B Y L L E  E I K E L 

F I L I A L L E I T E R I N

Z W E I M A L S C H Ö N

Zweimalschön 
Magdeburg
Leibnizstraße 4/Ecke  

Haeckelstaße, Magdeburg

Mo–Fr 10.00–18.00 Uhr,  

Sa 10.00–16.00 Uhr 

  www.zweimalschoen.

de/magdeburg



Im veganen Kuchenhimmel
„Glutenfreier Kokos-Maracuja-Cheezecake 

mit Sahne und Pistazien. Wie klingt das?“, 

fragt mich meine Freundin. Lecker, ant-

worte ich. „Also gut, dann treffen wir uns 

später im Crops. Du weißt schon, dem klei-

nen, ruhigen Bistro hinterm Allee-Center.“ 

Dort gibt's vegane Küche, und nachhaltig 

ist es auch noch. Zum Beispiel sind die 

meisten Tassen aus Kaffeesatz produziert, 

und zudem macht das Crops auch bei Refill 

Magdeburg mit. Jeder Gast kann hier seine 

Flasche nachfüllen lassen. Eine echte Ent-

deckung für mich.

Das will ich zukünftig anders machen:
Eine Woche lang nachhaltig leben in Magdeburg – das war eigentlich 

viel leichter, als ich vorher dachte! Am Anfang war ich geschockt, als 

ich gemerkt habe, wie viele Lebensmittel in Plastik eingepackt sind. 

Deswegen werde ich definitiv mit dem bewussten Einkaufen weiter-

machen. Und ich habe viel in den Gesprächen gelernt. Zum Beispiel 

auf dem Wochenmarkt oder in dem Unverpackt-Laden. Mein Fazit 

nach einer Woche lautet: Es gibt bei diesem Thema kein ganz oder 

gar nicht, kein schwarz oder weiß. Am Ende sind es eben die vielen, 

vielen Kleinigkeiten, auf die es ankommt. Dass ich mir unterwegs 

nicht immer diese Pappbecher hole, sondern meinen eigenen Becher 

mitnehme. Dass ich nicht mehr so viel Kleidung kaufe und wenn, 

dann auch in Secondhandläden stöbere. Und dass ich eben auch 

im Repair-Café (Seite 9) vorbeischaue und meine kaputten Sachen 

vorbeibringe. Ich habe mir vorgenommen, beim nächsten Termin mit 

meinem streikenden Drucker aufzutauchen.

Sonntag

Fazit
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„Wie im Tante-  
Emma-Laden“
Drei Fragen an Sarah Werner, Inhabe-

rin des Unverpackt-Ladens „Frau Ernas  

loser Lebensmittelpunkt“.

Unverpackt verkaufen – wie kamen Sie 

auf die Idee?

Ganz einfach: In Magdeburg gab es noch 

keinen Unverpackt-Laden, in dem man plas-

tikfrei einkaufen konnte. Es gibt zwar schon 

seit Langem Bioprodukte in den Supermärk-

ten, aber die sind auch häufig in Folie oder 

Plastik eingepackt. Zum Beispiel Bio-Gurken. 

Und das nur, damit die Kassierer sie von den 

klassischen Gurken unterscheiden können.

Bekommt man hier alles für den Wo-

cheneinkauf?

Ja, es ist alles erhältlich, auch Hygieneartikel 

und Kosmetik. Kunden sollen sich aber nicht 

gedrängt fühlen, alles hier zu kaufen. Unser 

Ziel ist es aber, alle grundlegenden Zutaten 

im Angebot zu haben – wie damals in einem 

Tante-Emma-Laden.

Tipps, wie man sein Leben umstellt?

Fangen Sie klein an und versuchen Sie nicht, al-

les auf einmal schaffen zu wollen. Zum Beispiel 

komplett auf Plastik zu verzichten oder von heu-

te auf morgen komplett vegan zu leben. Fan-

gen Sie damit an, was Ihnen leicht fällt. Essen, 

Einkaufen, Mobilität, Reisen, es gibt so viele 

Lebensbereiche, bei denen man starten kann.

Frau Ernas loser Lebensmittelpunkt
Arndtstraße 38

Mo–Fr, 10.00–13.31 und 14.31–19.00 Uhr,

Sa, 10.00–16.00 Uhr

  www.frauernas.de

S A R A H  

W E R N E R , 

P I O N I E R I N

1 bis 2,5 
Jahre
lang müsste man auf 

Fleisch verzichten, um 

einen Flug von Frank-

furt nach Madrid wie-

der auszugleichen.
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1.  Lebensmittel wie Milch oder Joghurt gibt 

es mittlerweile im Glas. Lassen Sie Plastik-

produkte einfach im Regal stehen.

2.  Kaufen Sie Obst und Gemüse lose im 

Supermarkt oder auf dem Markt. Gute Al-

ternative: ein Abo für eine der vielen Bio-

Kisten, die regionale Produkte nach Hause 

liefern.

3.  Nehmen Sie eigene Beutel und Gefäße 

mit zum Einkaufen. So spart man beim 

Bäcker, Fleischer und an der Käsetheke 

unnötiges Verpackungsmaterial.

4.  Wie viel Mikroplastik steckt in dem Produkt 

drin? Antwort liefert die App „Codecheck“. 

Infos unter:   www.code-check.info

5.  Eine Karte der Unverpackt-Läden und ei-

nige Onlineshops gibt es auf der Web-

site von Utopia:   www.utopia.de/rat  

geber/verpackungsfreier-supermarkt/

Ich steig aus!
W A T E R  T O  G O !

Wasser, ich brauche Wasser! Kein 

Problem. Bei jedem Refill-Partner kann 

man kostenfrei Leitungswasser in die 

mitgebrachte Flasche einfüllen und  

Plastikmüll vermeiden. 

  www.refill-deutschland.de/

magdeburg

U N V E R P A C K T,  L E C K E R ,  V O N  H I E R

Hüllenlos durchs Leben? Neben „Frau 

Ernas” gibt es in Stadtfeld noch einen 

zweiten Laden ohne Plastik & Co.: 

HiesigLecker in der Olvenstedter Stra-

ße 14.   www.hiesiglecker.com

F A L L S  D U  M A L  ' N  J I E P E R  H A S T

Heiß auf Pizza, Rostbratwürstchen 

oder Frühlingslolle? Dann probier 

doch mal ein paar „Schweinereien“ 

auf Lupinen-Basis aus der BIOlounge. 

  www.biolounge.de 

W E G W E R F E N ?  D E N K S T E !

Das Radio rauscht? Der Wecker ist 

stumm? Dann bloß nicht wegschmei-

ßen. Die Tüftler vom Repair-Café Mag-

deburg schenken Totgeglaubten ein 

zweites Leben.   www.repaircafe.

org/de/besuchen 

E C H T  F A I R !

Im Laden von Betsy Peymann im 

Breiten Weg 175 geht's nachhaltig zu. 

Dort gibt's Mode, Accessoires und 

dazu ein Käffchen.  www.face 

book.com/betsypeymann

Grüner wird’s nicht: 
Gute Adressen, gute Ideen,
gute Sachen in MagdeburgEine ganze Seite voller Tipps für Plastikjäger 

und Klimaschützer.

6.  Nachhaltige Produkte für Heim und Gar-

ten:  www. avocadostore.de

7.  Reiniger selbst herstellen! Dann bitte so: 

  www.sauberkasten.com

8.  Mehrweg statt Einweg: beim Einkauf ge-

nau hinschauen und nur Getränke in Glas- 

oder PET-Mehrwegflaschen kaufen.

9.  Recup statt Pappe und Plastik: Eine 

App zeigt, welche Cafés und Restau-

rants bereits Partner des ausgeklügel-

ten Pfandsystems für Coffee-to-go sind:  

  www.recup.de

10.  Kaufen Sie Schleichtiere, Lego, Plastik 

& Co. gebraucht auf dem Flohmarkt, bei 

E-Bay oder im Kleinanzeigen-Teil. Altes 

Spielzeug sollte man weiterverschenken 

oder tauschen. 



„E inmal immer.“ Gelten diese Worte auch für Sie? Und 

zwar nicht nur in guten, sondern auch in schlechten 

Spielzeiten? Ausgezeichnet! Dann bringen Sie genau die Mit-

mach-Qualitäten aufs Feld, die wir für unsere neue Kampagne 

unter www.swm-heimspiel.de brauchen. 

Bitte richtig ausflippen!
FCM-Fans sind echte Volltreffer. Das weiß inzwischen ganz 

Deutschland. Deshalb lautet unser Aufruf: Machen Sie einen 

Schnappschuss an dem Ort, an dem Sie vor Glück an die De-

cke springen (TOOOOOOOOR!!!!) oder aus Frust in die Knie 

sinken (Mist, er gibt Elfmeter). Egal ob in der Kneipe, im Ver-

einsheim oder im Wohnzimmer – zeigen Sie uns Ihre schrägste 

Kluft, Ihren irrsten Jubel oder irgendetwas, das uns zeigt, wie 

FCM-verrückt Sie sind. 

„WO WIR 
SIND, IST 

HEIMSPIEL“

Fußballfans aufgepasst: Wir suchen 

waschechte FCM-Fans, die unserer 

neuen Stromkampagne den  

besonderen Kick geben.

Jetzt mitmachen!
Wer kann teilnehmen?

Ganze Fan-Familien, Freunde, Paare, 

Einzelpersonen – Hauptsache mit ganz 

viel Blau-Weiß. 

Wie kann man teilnehmen?

Bis zum 31. Mai 2019 über unsere 

Website  www.swm-heimspiel.de 

Einfach Daten eingeben, Foto hochla-

den und Daumen drücken.

Hier ist unsere Heimat
Treu zu sein ist eine Haltung – vor allem in angespannten 

Zeiten. Das gilt für die FCM-Fans, die ihren Verein auch im Ab-

stiegskampf anfeuern. Das gilt für die Machteburjer, die stolz 

sind auf ihre Stadt. Und das gilt für unsere langjährigen Kun-

den, die sich für Magdeburg und die Region stark machen und 

der Stadt auch jede Menge zurückgeben. Viele Gründe also, 

um unsere Stromkampagne zu starten und echte FCM-Fans als 

Treue-Botschafter zu präsentieren. 
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Er lebe hoch!

L iebes Geburtstagskind, dieses Jahr fei-

ern wir dein 20-jähriges Jubiläum. Wir 

finden, im Alter wirst du immer schöner, 

sportlicher, bunter, klüger, abenteuerlicher 

und attraktiver. Mit 20 Jahren, so sagt man, 

wächst man nicht mehr. Und wenn man dich 

so anschaut – mein Fleißiges Lieschen, bist 

du groß geworden! Dein Parkgelände um-

fasst 100 Hektar. Unglaubliche 2.044 Bäu-

me haben bei dir Wurzeln geschlagen, 1.600 

Zuschauer finden an deiner Seebühne Platz, 

420 Meter lang ist deine Sommerrodelbahn 

und über 5.000 Falter schlüpfen jährlich 

in deinem Schmetterlingshaus. Und ganz  

ehrlich: In deinen Beeten kannst du alles  

tragen – vom Mai- bis zum Zauberglöckchen 

– einfach botanikalistisch. 

Hipp, hipp, hurra! Der Elbauenpark

feiert seinen 20. Geburtstag. Zeit für  

ein paar blumige Worte.

Weißt du noch? Damals, 1999, die Bundesgar-

tenschau? Als Tausende Blumenfreunde deine 

Gärten durchschritten und hinauf zum 60 Me-

ter hohen Jahrtausendturm blickten? Was war 

das für ein bluminanter Start? Und heute? Ist 

deine Anziehungskraft ungebrochen: Jährlich 

strömen mehr als 300.000 Besucher zu dir, 

um sich an Spiel, Sport, Unterhaltung und Na-

tur zu erfreuen. Mein lieber Elbauenpark, da-

rauf kannst du wirklich stolz sein. Wir sind es 

allemal und haben deshalb für unsere SWM 

Card Inhaber ein ganz besonderes Angebot: 

 Hier können SWM Card Inhaber sparen: 

10 Prozent beim Kauf von Jahres-

karten (auch für die große und kleine 

Familienkarte, normale und ermäßigte 

Preise), gültig für ein Jahr ab Kauf- oder 

Wunschtermin für einen freien Eintritt 

in den Park sowie freien Eintritt zu zahl-

reichen Parkveranstaltungen.

Highlights im Elbauenpark:
•  Fr–Mo, 19.–22.04., ab 10 Uhr:  

Osterschatzsuche, 2 Euro Rabatt beim 

Eintrittspreis

•  Fr/Sa, 21.–22.06., ab 20 Uhr:  

Love Music Festival, SWM verlost 

Eintrittskarten, ab Juni in unserer App 

und auf unserer Facebook-Seite*

•  Sa, 03.08., um 16 Uhr:  

Pop-Musical „Der gestiefelte  

Kater – neu vertont“, 2 Euro Rabatt 

beim Eintrittspreis

•  Alle Events und Infos unter:  

 www.mvgm.de/elbauenpark

Tolles Angebot für  
SWM Card Inhaber

Kartenverkauf:
Kassen am Elbauenpark

geöffnet bis 31.10.,

von November bis Februar ist 

der Eintritt in den Park frei!

Elbauenpark

Tessenowstraße 7

Tel. 0391 5934-50

Echt mega 
hier!

* Die SWM App gibt's hier:  

  www.swm-app.de  

und hier geht's zu unserer  

Facebook-Seite: 

  www.facebook.com/ 

swm.magdeburg
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Kunden, die ihre SWM 

Card in unserer App vor-

zeigen, bekommen an den 

Ständen der Imkereien 

Haase oder Weinert ein 

Glas Honig geschenkt –  

solange der Vorrat reicht!

Flotte E-Mobile testen, vegane Spei-

sen kosten, zahme Tiere streicheln: 

SWMs Grüne Messe bei Gruson ist 

der größte Treffpunkt für nachhaltiges 

Leben in der Magdeburger Region. Hier 

stellen sich Händler mit selbst gemachtem 

Essen vor, Autohäuser informieren über 

Elektroantriebe, und die Kleinen kommen 

beim Streichelzoo auf ihre Kosten – das 

Ganze vor grüner Kulisse, drinnen wie drau-

ßen. Klingt das interessant für Sie? Dann 

kommen Sie am Samstag, 27. April 2019, 

zur Grünen Messe und wagen Sie die ersten 

Schritte auf dem Pfad der Nachhaltigkeit – 

wir versprechen Ihnen einen inspirierenden 

Tag für die ganze Familie und für alle, deren 

Herz für Umwelt und Nachhaltigkeit schlägt.

Sie wollen Ihr Leben 

von „grün“ auf  

verändern? Wissen 

aber nicht, wie?  

Dann kommen Sie 

zur Grünen Messe  

bei Gruson. Die  

Veranstaltung ist  

der einfachste Start  

in ein nachhaltiges 

Leben.

Ganz  
schön  
anders

Give Bees a Chance
Neben vielen spaßigen, kuscheligen, lecke-

ren und zukunftsorientierten Dingen wid-

met sich die Messe aber auch einem sehr 

ernsten Thema: dem Bienensterben. Seit 

vielen Jahren ist die Biene bedroht, ganze 

Völker sterben aus. Dieses Massensterben, 

bedingt durch industrielle Monokulturen 

und den Einsatz von Pflanzenschutzmitteln, 

könnte dramatische Folgen für die Natur ha-

ben. Schließlich stellt das Insekt die biolo-

gische Vielfalt sicher. Würde die Biene ganz 

verschwinden, müsste der Mensch auf viel 

mehr verzichten als auf die Speise der Göt-

ter – den Honig. Denn die Biene bestäubt 

Grüne Messe
bei Gruson Sa, 27.04.2019, 
10.00–17.00 Uhr
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Huiii – was ist denn da an mir vorbeigehuscht? War das 

nicht einer dieser türkisen eSmarts mit SWM Logo, 

die jetzt überall durch die Stadt cruisen? Richtig gese-

hen. Wir haben im vorigen Jahr 30 eSmarts von der Leine  

gelassen und schicken auch 2019 Verstärkung auf die Straßen.

Falls Sie mal an der Ampel neben einem dieser türkisen SWM  

eSmarts stehen und meinen, die kleine Asphaltblase bei Grün verna-

schen zu können – vergessen Sie es. Gegen den Anzug eines Elek-

tromotors hat Ihr Verbrenner keine Chance. Nicht überzeugt? Dann 

sprechen Sie doch einmal mit einem Piloten, der sich per Kick-Down 

regelmäßig von der Stelle katapultiert – ZOOOM! Immer noch Zwei-

fel? Dann kommen Sie zur Grünen Messe und sprechen Sie mit ein 

paar Experten. Die Autohäuser von Mercedes, BMW, Volkswagen 

und Opel stellen ebenfalls am 27. April ihre heißesten Flitzer vor. 

Aufgepasst: Es wird noch krasser!
Vorhang auf für das neueste Mitglied der SWM Elektroedition, 

der neue BMWi3. Tattaa! Hier das Angebot: Wir verlosen unter all 

unseren Kunden wieder E-Fahrzeuge in der SWM Leasingedition, 

für die wir günstige Konditionen mit unseren lokalen Partnern aus-

gehandelt haben. Sprechen Sie uns auf der Grünen Messe an oder 

informieren Sie sich hier:    www.swm-smart.de

Liebe auf den 
 ersten Kick-Down

Gruson Kultur- und  
Gewächshäuser e. V.

Schönebeckerstraße 129 b.

Anfahrt mit den MVB: Linien 2,  

Haltestelle AMO/Steubenallee; 

mit dem Bus: Linien 52/54, Haltestelle 

Porsestraße; mit der S-Bahn: Station 

Buckau

Anfahrt mit dem Pkw: Parken an der 

Kreuzung Erich-Weinert-Straße/Schöne-

becker Straße

Für Inhaber einer SWM Card ist der 

Eintritt frei!

Mehr Infos zur Messe unter 

   www.gruene-messe-bei-gruson.de

Wo Sie uns finden:

BMW i3 (120 Ah):
Beschleunigung  

0–100 km/h in Sek.  ................ 7,3

Höchstgeschwindigkeit 

in km/h  ..................................150

CO2-Emissionen 

in g/km (kombiniert)  ..................0 

Stromverbrauch  

in kWh/100 km  .....................13,1

Alltagsreichweite 

in km  ..........................bis zu 260

Bin zu haben!

rund ein Drittel der essbaren Pflanzen. Zum 

Beispiel Tomaten, Zitronen oder Paprika. 

Aber auch Kaffee, Soja oder Wassermelo-

nen. Rund 153 Milliarden Euro beträgt der 

volkswirtschaftliche Nutzen durch die Bie-

ne weltweit. Ohne sie könnte die Ernte bei 

manchen Obst- und Gemüsearten um 90 

Prozent schrumpfen. Damit das nicht pas-

siert, gibt es zunehmend mehr Imker und 

Vereine, die es sich zur Aufgabe gemacht 

haben, auf die Bedeutung der Honigbienen 

um die Bestäubungsleistung als unverzicht-

baren Beitrag für die Natur hinzuweisen. Gut 

für alle Summ-summ-Fans: Einige Imker 

stellen sich und ihre Produkte wie Salben 

und Cremes, Liköre, Honigweine oder Ker-

zen auf der Grünen Messe vor. 
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SWM Spar Strom
Für die Sparfüchsin – 
unser günstigstes Strom- 
Angebot
Die Sparfüchsin guckt genau hin und hat 

keinen müden Cent zu verschenken. Um 

den Strom-Vertrag kümmert sich der Sohn, 

der richtet auch das WLAN ein, wenn es 

mal wieder nicht funktioniert. Meistens 

passiert das ja um Weihnachten rum. Und 

der Strom-Vertrag? Hauptsache günstig. 

Von den Ersparnissen geht sie mit der 

Hannelore schön für Törtchen und Käffchen 

ins Kaffeehaus Köhler. Wir empfehlen: 

SWM Spar Strom passt am besten zu ihr.

Vorteile SWM Spar Strom

sparsam: unser günstigstes Strom-

Angebot für Privatkunden

SWM Regio Strom
Für die Heimatverbundenen –
unser regionales Strom- 
Angebot
Sie sind echter Lokalpatriot und Feuer  

und Flamme für die Region. Ihr Herz 

schlägt blau-weiß, Ihr Blutdruck ist wie  

der Elbpegel – mal oben, mal unten, und 

von hier wegziehen käme nie in Frage.  

Da soll Ihr Strom gefälligst auch von hier 

kommen. Dazu passt: SWM Regio Strom, 

denn der wird in unserem Biomasseheiz-

kraftwerk in Magdeburg-Cracau und im 

Müllheizkraftwerk in Rothensee produ- 

ziert. 

Vorteile SWM Regio Strom

regional: 100% Energie aus Magdeburg

umweltfreundlich: Strom aus nachwach-

senden Rohstoffen

SWM Natur Strom 
Für die Grüne Seele – 
unser ökologisches Strom-
Angebot
Die Grüne Seele ist Überzeugungstäter: 

Eingekauft wird möglichst bio und verpa-

ckungsfrei. Plastiktüten? Bäh! Von A nach 

B bewegen? Per pedes, mit den Öffis 

oder mit Elektroantrieb. Geurlaubt wird in 

der Datsche oder mit Esel durch Bayern 

gewandert. Und die Klamotten sind echt 

fair. Was anderes kommt ihm nicht in die 

Baumwolltüte. Klar, dass da der Strom 

auch sauber sein muss. Keine Frage, die 

Grüne Seele ist ein SWM Natur Strom Typ.

Vorteile SWM Natur Strom

regenerativ: 10% Windkraft aus der Re-

gion, 90% Wasserkraft aus Österreich

sauber: 100% CO2-frei

Voll cool
Natürlich

Hier bleib ich

Für jeden Typ 
der passende Strom

Für alle drei Tarife gilt:

verbindend:
Vertragslaufzeit 12 Monate

sicher:  
1 Jahr echte Preisgarantie  

ab Lieferbeginn

kundenfreundlich:
zusätzliche Service-Angebote  

mit der SWM Card



k u r i e r :  G E R E C H N E T 1 5

SWM Kombi Option
Schlau kombiniert
Das ist unser Preisvorteil für treue Kunden, die Strom mit Erdgas 

beziehungsweise Heizstrom kombinieren.

So sichern Sie sich Jahr für Jahr 25 Euro Bonus.

 www.sw-magdeburg.de/kombi 

SWM Online Option
Es hat klick gemacht
Sie wollen Ihre Kundendaten bequem von zu Hause aus oder 

von unterwegs bearbeiten? Und zwar wann und wo Sie wol-

len? Ihre Rechnung möchten Sie lieber elektronisch abru-

fen? Dann ist die SWM Online Option genau das Richtige für 

Sie. Dafür braucht es: einen aktiven SWM Spar, SWM Natur, 

SWM Regio oder SWM Profi Stromvertrag sowie eine gültige  

E-Mail-Adresse und Bankverbindung. Melden Sie sich im SWM 

Online Service an, aktivieren Sie die SWM Online Option und pro-

fitieren Sie von 12 Euro Bonus jährlich.

 www.sw-magdeburg.de/online

Optimal

Mega easySie erhalten Strom. Check. 

Sie sind Kunde bei SWM. 

Check. Doch haben Sie auch 

den für Ihre Bedürfnisse 

besten Tarif gewählt?  

Unsere Produktseite  

zum Wissen, Wechseln, 

Wohlfühlen. 

Ist das Passende für Sie dabei? 

Dann schnell Preisrechner  

anwerfen und zu unseren  

Produkten wechseln:

  www.sw-magdeburg.de/ 

preisrechner

Umfassend zu unseren  

Produkten und Bonus- 

Optionen berät das SWM 

Kundencenter:

Am Alten Theater 1

39104 Magdeburg

Öffnungszeiten:

Mo–Fr 8.00–18.00 Uhr

 0800 0 796 796

  www.sw-magdeburg.de

Info



Lämpchen 
wechsel dich!
Ihre letzten Glühbirnen geben den Geist auf? Höchste 

Zeit, um auf Sparlampen umzustellen! Aber kaltes Licht 

im Wohnzimmer? Da sind die romantischen Sofaabende 

ja gleich vorbei. Und teuer sind sie auch noch. Soweit die 

Vorurteile. Dabei haben die Sparleuchten richtig Power 

unter der Haube: Energiesparlampen haben einen bis zu 

fünffach, LEDs einen achtfach höheren Wirkungsgrad als 

herkömmliche Glühlampen. Während die alten Birnen nur 

etwa 1.000 Stunden brennen, schaffen Energiesparlampen 

15.000 Stunden, LEDs sogar bis zu 100.000 Stunden. Echte 

Dauerbrenner also. 

Doch welche Form und Lichtfarbe wählen? Leihen Sie  sich 

einfach den SWM Lampenkoffer und probieren Sie es 

aus. Darin: Zehn verschiedene Sparlampen, eine Demo-

Steckerleiste sowie ein Analysebogen für Kosten und Licht-

qualität. So bleibt's auch mit LEDs und Energiesparlampen 

muckelig:  www.sw-magdeburg.de/lampenkoffer

Auf jute  
Nachbarschaft
Sie mögen Ihren neuen Nachbarn? Sie wollen mit dem 

netten Neueinzug ins Gespräch kommen? Dann vielleicht 

hiermit: Erzählen Sie ihm von uns. Für eine erfolgreiche 

Neukunden-Empfehlung erhalten Sie von uns einen 

30-Euro-Gutschein für Amazon, für das Allee-Center oder 

IKEA. Vielleicht klappt’s ja dann mit dem Nachbarn. Die 

Teilnahmebedingungen und mehr Infos finden Sie unter: 

 www.sw-magdeburg.de/kunden-werben-kunden

Dauerbrenner gesucht!

Schlau, wer’s macht!  
Unsere besten Angebote.

Lust auf was Neues? 
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Die Seminare finden im  

SWM Kundencenter,  

Am Alten Theater 1, statt.  

Beginn ist jeweils 18.30 Uhr, 
Ende ca. 19.30 Uhr.  
Bitte melden Sie sich rechtzeitig zu den 

gewünschten Veranstaltungen an:   

Katja Kubos 

  0391 587-2154 

  energieseminare@ 

sw-magdeburg.de 

PS: Wer klimaschonend mit den MVB 

zum Seminar anreist, bekommt von uns 

gratis sein Rückfahrticket. Bitte bringen 

Sie dafür Ihr Bus- oder Bahnticket der 

Hinfahrt mit.

Anmeldung

Heiße Tipps
Die nächsten Seminare  
 und AktionenKräftig sparen mit den 

SWM Energieseminaren
17. April 2019:
Richtig gut gebaut!
Welcher Energieoptimierer kann das schon von sich behaupten? Gerade beim 

Hausbau? Am ehesten der, der Kerstin Spitz vom Ingenieurbüro für Bauplanung 

und Energieberatung Fragen gestellt hat. Antworten gibt sie im Seminar: „Tipps 

für Häuslebauer“.

15. Mai 2019:
Steht da schwarz auf weiß!
Sie wollen ein Haus bauen, ohne ein juristisches Proseminar in Baurecht zu bele-

gen? Wie gut, dass unser Rechtsanwalt Sven Axel Hamann alle Fallstricke kennt. 

Er klärt Sie auf in seinem Seminar „Vertragsgestaltung beim Hausbau“.

19. Juni 2019:
In 400 Wochen fliegen wir Taxi!
Behaupten Zukunftsforscher. Stimmt das? Welche Trends gibt es bei Elektromo-

bilität, Carsharing und Smart Traffic? Antworten liefert Dr. Hans-Ulrich Franke im 

Seminar „Mobilitätskonzepte der Zukunft“.

Flinke  
Drahtesel
Für fünf Euro pro Tag können Kunden derzeit  

neun Pedelecs und einen Fahrradanhänger in  

unserem Kundencenter (Am Alten Theater 1,  

Mo–Fr 8.00–18.00 Uhr) ausleihen. Dazu gibt’s von  

uns Fahrradtaschen. Vorbestellungen sind möglich  

unter der kostenfreien Hotline 0800 0796 796.

Infos über Modelle und Reichweiten unter:

 www.sw-magdeburg.de/pedelecs

PS: Jeden Leihbetrag spenden wir für ein soziales 

Projekt.

Oh, wie schön!
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Frau Deutscher, Frau Otto, wofür enga-

gieren Sie sich in der Stadt?

Anke Deutscher: Für Blitzkitz – die SWM 

Energieschule. Wir stecken Grundschüler ins 

Experimentierlabor und bringen ihnen die 

Welt der Energie näher. Unser Ziel ist es, bei 

Kindern das Interesse für Naturwissenschaf-

ten und Umweltschutz zu wecken.

Was bedeutet Heimat für Sie?

Anke Deutscher: Den Begriff Heimat ver-

binde ich in erster Linie mit einem Gefühl. 

Ein Gefühl der Vertrautheit, der Geborgenheit 

und Sicherheit.

Stefanie Otto: Für mich bedeutet es, sich an 

viele schöne Kindheitserlebnisse zu erinnern.

Wo ist der schönste Ort in Magdeburg?

Anke Deutscher: Ich bin sehr gerne im 

Stadtpark Rotehorn. Ich mag die verschlun-

genen Wege und die weitläufigen Wiesen.

Stefanie Otto: Ich hatte viele Jahre lang einen 

schönen Garten an der alten Elbe auf dem Wer-

der. Dort habe ich es immer genossen, mitten 

in der Stadt und doch im Grünen zu sein. 

Bekannte Gesichter 

bei Grundschülern: 

Stefanie Otto (links) 

und Anke Deutscher

Was fehlt in Magdeburg? Was würden 

Sie sich wünschen?

Anke Deutscher: Kleine, individuelle Kla-

mottenläden.

Stefanie Otto: Ein Naturwissenschaftszen-

trum.

Was ist typisch magdeburgisch?

Anke Deutscher: Typisch magdeburgisch 

finde ich die Sprache. Das „kloare a“ zum 

Beispiel. 

Stefanie Otto: Es gibt eine Verkäuferin in 

einer Kaufhalle, die begrüßt jeden Kunden 

herzlich mit „Schönen juten Tach“. Eine echte 

Machdeburjerin.

Wenn Sie eine Woche lang Bürgermeis-

terin von Magdeburg wären, was wür-

den Sie tun? 

Anke Deutscher: Ich würde dafür sorgen, 

dass die „Kinderstadt Elberado“ wieder statt-

finden kann. 

Sie kennen auch Magdeburger, die Sie toll 

finden? Die sich (ehrenamtlich) für die Stadt 

engagieren, egal ob für Senioren oder Kin-

der, Umwelt oder Sport? Schreiben Sie uns 

Ihre Vorschläge an  kurier@sw-magde 

burg.de, die wir hier auf dieser Seite vor-

stellen sollen. Wir freuen uns darauf!

In unserer neuen  

Rubrik „Magdeburg 

menschlich gesehen“ 

stellen wir tolle Mag-

deburger vor. Diesmal: 

Anke Deutscher und 

Stefanie Otto, die als 

BlitzKitz-Energieexper-

tinnen Schüler in ganz  

Magdeburg unter 

Strom setzen. 

Magdeburg 
menschlich

gesehen

„BlitzKitz – die 
SWM Energieschule“ 

gibt Kindern von der 1. bis zur 4. Klasse einen 

lehrreichen Einblick in das große Thema Energie. 

Sie ist ein kostenfreies Angebot für alle Grund-

schulen in Magdeburg. Weitere Informationen 

und das Anmeldeformular erhalten Sie unter: 

 www.sw-magdeburg.de/blitzkitz
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Die Lösungszahl sowie Ihren Namen  

und Ihre Anschrift senden Sie einfach auf  

folgenden möglichen Wegen an die SWM: 

Stichwort: kurier Bilderrätsel

Postkarte: SWM Magdeburg,  

Am Alten Theater 1, 39104  Magdeburg 

  quiz@sw-magdeburg.de

 0391 587-1551 

➜  Einsendeschluss: 05.05.2019

Wir weisen darauf hin, dass wir Ihre Daten zur 
Durchführung des Gewinnspiels speichern und 
verarbeiten. Spätestens vier Wochen nach der Aus-
losung werden wir Ihre Daten löschen. 

Teilnahmebedingungen und Datenschutz:

 www.sw-magdeburg.de/teilnahmebedingungen

 www.sw-magdeburg.de/datenschutzerklaerung

3 .  P R E I S

Waschbare Abschminkpads 
fürs Gesicht

2 .  P R E I S

Kombi-Paket aus 
Bambusküchenrolle, 

Bienenwachstüchern und 
Dauerbackfolie 

1 .  P R E I S

Beutelloser Akkusauger 
Philips Eco

Gewinner 

kurier 04/2018

Die richtige Lösung lautete: 39

Gewinn: eine tragbare LED-Leuchte

1. Preis: Lothar Bannier, Magdeburg

2. Preis: Ernst Beck, Magdeburg

3. Preis: Marco Thiel, Gommern

Nach dieser kurier-Ausgabe wollen Sie Ihr Leben verändern? Es fehlen 
jetzt nur noch ein paar Utensilien, um zu starten? Dann machen Sie 
bei unserem Rätsel mit. Zu gewinnen gibt es einen beutellosen Akku-
sauger, ein Kombi-Paket aus Bambusküchenrolle, Bienenwachstüchern 
und Dauerbackfolie sowie waschbare Abschminkpads fürs Gesicht. 
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Die Summe der Seitenzahlen ergibt die Lösung.

Krümel, ich will Krümel!

Sie möchten den SWM kurier bestellen oder abbestellen? Kein Problem! Senden Sie einfach eine E-Mail mit 

Ihrer Geschäftspartner-Nummer oder Adressdaten an:   kurier@sw-magdeburg.de



Die Taschen  

können Sie bei unseren  

SWM Ständen kaufen: 

GRÜNE MESSE BEI GRUSON  

Sa, 27. April 2019

SCHELLHEIMER PLATZ  

Do, 06. Juni 2019

PASST 
NACHHALTIG 
 VIEL REIN.
An den Brücken in und um Magdeburg sind sie nicht 
zu übersehen: Unsere quietschbunten Werbebanner 

für die SWM Card oder die Grüne Messe bei Gruson. 

Doch was passiert damit, wenn sie abgehängt wer-

den? Wegschmeißen? Weit gefehlt und nicht mit uns. 

Wir machen was draus! Gemeinsam mit der Kreativ- 

werkstatt der Lebenshilfe Magdeburg hauchen wir 

den Bannern neues Leben ein, gestalten sie um und 

recyceln das Material. Entstanden sind daraus mo-

derne Umhänge- und Fahrradtaschen, Rucksäcke und 

Handyhüllen. 

Das Tolle daran: Jedes Modell ist ein Unikat.  

Und beim Kauf können Sie noch richtig sparen:  

Mit Ihrer SWM Card! 

Modelle und Preise: 

www.sw-magdeburg.de/taschen

SWM Kundenmagazin kurier
Ihr persönliches Exemplar


